
Protokoll der Generalversammlung – Abschlusserklärung, Freitag, 18. August 2023, 14.00 – 

15.30 Uhr, Pullman Berlin Schweizerhof.

1. Eröffnung

14.00 Uhr 

2. Begrüßung 

Heinz Tell begrüßt alle Delegierten der WORLD TROTTING CONFERENCE zu einer letzten 
Generalversammlung im Rahmen der „WTC – Berlin 2023“. 

3. Bericht des CONSTITUTION AND REGULATION COMMITTEE (Satzungsausschusses) 

Siehe Vorschläge ITA, präsentiert von Guillaume Maupas. Einstimmig angenommen. 

4. Bericht des BREEDING COMMITTEE (Zuchtausschusses) 

Siehe Vorschläge ITA, präsentiert von Christina Olsson. Einstimmig angenommen.  

5. Bericht des EQUINE HEALTH AND INTEGRITY COMMITTEE (Ausschusses für 
Gesundheit und Integrität von Pferden) 

Siehe Vorschläge ITA, präsentiert von Marjaana Alaviuhkola. Einstimmig angenommen. 

6. Bericht des RACING AND WAGERING COMMITTEE (Renn- und Wettausschusses) 

Siehe Vorschläge ITA, präsentiert von Svein Morten Buer. 

Die ersten 7 Punkte werden einstimmig angenommen. 

Von der Versammlung diskutiert wird der Zeitplan für den Abstand zwischen den 
Weltmeisterschaften der Trabrennfahrer (World Driving Championship). Die Versammlung 
beschließt einstimmig, die WM weiterhin wie bisher im Zweijahres-Turnus abzuhalten, wobei 
zukünftig aber sowohl die Gebühren für das Fahrerpreisgeld als auch die Beiträge, die an das 
gastgebende Land zum Aufwandsausgleich zu zahlen sind, erhöht werden sollen 
(Anmerkung: Diese werden jeweils hälftig von Übersee und Europa getragen). 

7. Bericht des MARKETING AND BUSINESS DEVELEPMONT COMMITTEE (Ausschusses 
für Marketing und Geschäftsentwicklung)

Siehe Vorschläge ITA, präsentiert von Svein Morten Buer. Einstimmig angenommen. 



8. Bericht über die Weltmeisterschaft der Trabrennfahrer 

Peter Truzla berichtet den Delegierten über die Weltmeisterschaft der Trabrennfahrer. Die 
Weltmeisterschaft 2023 wird auf vier Rennbahnen in drei Ländern ausgetragen. Zum ersten 
Mal gibt es eine Fahrerin sowie einen afroamerikanischen Fahrer im Tournament. 

Die Meisterschaft begann in den Niederlanden im Victoria Park in Wolvega. Danach zog der 
Tross nach Gelsenkirchen in Deutschland in den GelsenTrabPark weiter zur zweiten Etappe. 
Die dritte fand in Belgien im Hippodrome de Wallonie in Mons statt. Nun finden die letzten 
fünf Rennen hier und heute in Berlin auf der Trabrennbahn Mariendorf statt.  

Die Gewinner der bisherigen jeweiligen Veranstaltungstage waren: Doug McNair am ersten, 
Rick Ebbinge am zweiten und Michael Nimczyk am dritten Tag. Neun von zehn Fahrern 
haben mindestens ein Rennen gewonnen. Die Rennen waren eine Darbietung erstklassiger 
Fahrkünste. Es waren weder Untersuchungen durch die Rennleitungen notwendig noch 
mussten Strafen verhängt werden. 

Peter Truzla dankt den niederländischen, belgischen und deutschen Trabrennsportverbänden 
für die Organisation der WDC-Rennen. 

9. Zusammenfassung der Konferenz 

Heinz Tell ergreift das Wort zu einer letzten Erklärung auf der WORLD TROTTING 
CONFERENCE BERLIN 2023. Er stellt fest, dass mit der soeben erfolgten Verabschiedung 
der Empfehlungen der einzelnen Committees durch die Vollversammlung die Konferenz nun 
zu einem Ende kommt. Die Arbeitsweisen für die nächsten Konferenzen und Ausschüsse 
sind ebenfalls in Berlin festgelegt und in den Committees beschlossen worden.  

Heinz Tell führt weiterhin aus, dass es im Vorfeld viele vorbereitende Gespräche, persönliche 
Treffen und Videozoom-Konferenzen mit den anderen Verbänden und Gastrednern gab, um 
diese Konferenz zu organisieren und dass ohne deren Hilfe diese nicht hätte zustande 
kommen können.  

Er richtet seinen herzlichen Dank für die immerwährende Unterstützung sowohl in der 
Vorbereitungsphase als auch bei der Durchführung der Konferenz an Isabelle Gizardin, 
Jennifer Blossfeld, Maria Lejon, Ulf Hörnberg, Marjaana Alaviuhkola, Guillaume Maupas und 
an Anja Bartha sowie – ganz besonders - an Tore Fyrand, der ein herausragender 
Konferenzmoderator war. 

10. Beendigung

Heinz Tell schließt die Konferenz und dankt einmal mehr allen Delegierten für ihre Teilnahme 
und insbesondere für die Mühen, die sie mit der zum Teil sehr zeitaufwändigen Reise auf sich 
genommen haben. 

15.15 Uhr

Protokollantin – Maria Lejon


